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Robert und Clara Schumann an Oberrhein und Neckar 
Eine Ausstellung zum 200. Geburtstag von Robert Schumann 

Ausstellungseröffnung: Dienstag, 7. Dezember 2010, 19.30 Uhr 
Badische Landesbibliothek, Vortragssaal 

Ausstellungsdauer: 8. Dezember 2010 bis 5. März 2011 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-19 Uhr, Sa 10-18 Uhr – Eintritt frei – Führungen nach telefonischer Anmeldung  

Als Beitrag zum 200. Geburtstag Robert Schumanns zeichnet die aktuelle Ausstellung die Beziehungen 
von Robert und Clara Schumann zu Städten an Oberrhein und Neckar nach. Robert Schumann (1810-
1856) zog 1829 für zwei Semester zum Jurastudium nach Heidelberg, wo die wichtigste Entscheidung 
seines Lebens fiel: die Abkehr von der Rechtswissenschaft und die endgültige Hinwendung zur Musik.  

Die von Dr. Joachim Draheim, Karlsruhe, Träger des Robert-Schumann-Preises 2003, konzipierte Aus-
stellung illustriert mit Autographen, Erstdrucken von Noten und Büchern, Konzertzetteln, Bildern und Fo-
tos den Aufenthalt Robert Schumanns in Heidelberg und seine Abstecher nach Baden-Baden und Karls-
ruhe. Einen weiteren Schwerpunkt bilden seine Vertonungen von Texten bedeutender Dichter aus dem 
südwestdeutschen Raum (Des Knaben Wunderhorn, Eichendorff, Justinus Kerner, Lenau, Uhland und 
Johann Georg Jacobi).  

Da Clara Schumann (1819-1896) von 1862 bis 1871 mit ihrer Familie in Baden-Baden wohnte und als 
Lehrerin wirkte, konzertierte sie in dieser Zeit, aber auch schon vorher und danach, mehrere Dutzend 
Male in der Region, so in Basel, Freiburg, Baden-Baden, Karlsruhe, Heidelberg, Mannheim und Stuttgart. 
Ihre Bedeutung als Pianistin lag nicht nur in der Virtuosität ihres Vortrags. Mit dem dargebotenen Reper-
toire hat sie den bis heute gültigen Kanon der Kompositionen von Bach bis Brahms geprägt. 

Die Exponate der Ausstellung stammen aus dem Landesarchiv Baden-Württemberg – Generallandesar-
chiv Karlsruhe, dem Stadtarchiv Karlsruhe, dem Stadtmuseum/Stadtarchiv Baden-Baden, der Sammlung 
Joachim Draheim und der Badischen Landesbibliothek. 

Die Ausstellung wird am Dienstag, 7. Dezember 2010, 19.30 Uhr im Vortragssaal der Badischen Lan-
desbibliothek mit einem Konzert eröffnet. Es erklingen Lieder, Duette und Chöre von Robert Schumann 
nach Texten von Johann Georg Jacobi, Justinus Kerner, Joseph von Eichendorff, Nikolaus Lenau und aus 
Des Knaben Wunderhorn und ungedruckte Klavierwerke aus Schumanns Heidelberger Zeit.  

Die Ausführenden sind: Roswitha Sicca, Mezzosopran; Ira Maria Witoschynskyj, Klavier und Mezzosop-
ran; Gideon Poppe, Tenor; Der Chor des Lessing-Gymnasiums Karlsruhe; Joachim Draheim, Klavier und 
Moderation. 

Pressevorbesichtigung: Dienstag, 7. Dezember 2010, 10 Uhr. Der Kurator der Ausstellung, Herr Dr. 
Draheim, wird anwesend sein. Telefonische Anmeldung im Sekretariat der BLB (Tel.: 0721-175 2201 
oder sekretariat@@blb-karlsruhe.de) 

Bildmaterial: http://www.blb-karlsruhe.de/presse/Ausstellung-Schumann.zip 
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